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TRAININGS-
ETAPPEN

TRAININGS-
UMFÄNGE Stark individuell, da Training größtenteils autonom gestaltet

WETTKÄMPFE 
NATIONAL

WETTKÄMPFE 
INTERNATIONAL

KADERSTUFEN Regionalkader

Skate Start

Abkürzungen:
DRIV: Deutscher Rollsport und -Inline-Verband; EM: Europameisterschaft; IAT: Institut für Angewandte Trainingswissenschaft; m: männlich; NK: Nachwuchskader; OK: Olympiakader; OS: Olympische Spiele; OSP: Olympiastützpunkt; PK: Perspektivkader; RK: Regionalkader; RSP: Regionalstützpunkt; w: weiblich; WM: Weltmeisterschaft

38. größter Spitzenverband in Deutschland*

Mitgliedschaften nach Alter & Geschlecht (DRIV)*

18
Landesverbände

41
Vereine/Abteilungen 
(Skateboarding)

3.803
DRIV-Mitgliedschaften
(Skateboarding)

0
A-Trainerlizenzen   
(Skateboarding)

8 
B-Trainerlizenzen   
(Skateboarding)

65
C-Trainerlizenzen   
(Skateboarding)

4
hauptamtliche DRIV-
Mitarbeiter*innen
(Skateboarding)

6
Assistenz-Bundestrainer*innen 
im Nachwuchsbereich 
(Skateboarding)

20
ehrenamtliche DRIV-
Mitarbeiter*innen
in der Sportkommission 
Skateboard

Quellen: DRIV, DOSB Bestandserhebung 2024
*) bezieht sich auf den gesamten DRIV, nicht nur auf Skateboarding

FÖRDERSYSTEM SKATEBOARD STREET/PARK
Deutscher Rollsport und Inline-Verband

LANDESVERBANDSEBENE BUNDESEBENE

LK RK NK2 NK1 PK OK

KADERGRÖSSE Entscheidung durch die Landestrainer*innen
Entscheidung durch die Regionaltrainer*in-

nen
max. 17 Athlet*innen gesamt für NK1 und PK

KADER-
NOMINIERUNG

Durch den/die jeweilige*n Landes- und/oder Regionaltrainer*in in Absprache mit dem zustän-
digen Landesfachverband in Person des/der Fachwart*in

Durch die Bundestrainer*innen in Absprache 
mit Leistungssportreferent*in

Durch die Bundestrainer*innen in Absprache mit Leistungssportreferent*in

KADER-
KRITERIEN

Sportfachliche Einschätzung der zuständigen Trainer*innen unter folgenden Gesichtspunkten: 
• Klare Zielstellung zur Weiterentwicklung im Wettkampfsport

• Bereitschaft zur Teilnahme an für den Kaderbereich relevanten Wettkämpfen
• Bereitschaft zum Training unter leistungssportlicher Ausrichtung

• Vorhandensein der motivationalen, sozialen und emotionalen Grundvoraussetzungen für 
den Leistungssport 

• Bereitschaft zur Anerkennung der Leitlinien für Kaderathlet*innen im Skateboarding

Sportfachliche Einschätzung der Trainer*in-
nen unter folgenden Gesichtspunkten:

•	 Klare Zielstellung zur Weiterentwicklung 
im kompetitiven Skateboarding

•	 Bereitschaft zur Teilnahme an für den 
Kaderbereich relevanten nationalen & inter-

nationalen (Kriteriums)Contests 
•	 Erreichen relevanter Ziel-Platzierungen 
•	 Bereitschaft zum Training unter leis-

tungssportlicher Ausrichtung

Sportfachliche Einschätzung der zuständigen Trainer*innen unter folgenden Gesichtspunkten: 
• Klare Zielstellung zur Weiterentwicklung im Wettkampfsport

• Bereitschaft zur Teilnahme an für den Kaderbereich relevanten Wettkämpfen
• Bereitschaft zum Training unter leistungssportlicher Ausrichtung

• Vorhandensein der motivationalen, sozialen und emotionalen Grundvoraussetzungen für den Leistungssport 
• Bereitschaft zur Anerkennung der Leitlinien für Kaderathlet*innen im Skateboarding

• Bereitschaft zur Anerkennung der genannten Leitlinien sowie der Athlet*innenvereinbarung (und Schiedsvereinbarung) der Sportart Skate-
boarding.

• Anerkennung der nationalen und internationalen Anti-Doping-Bestimmungen, sowie der Teilnahme an den nötigen Anti-Doping Maßnah-
men.

KADER-
LEISTUNGEN

•	 Wöchentliches Training
•	 Sportmedizinische Grunduntersuchung

•	 wie Regio-/Landeskader
•	 zusätzlich vereinzelte Teilnahme an Trai-

nings-/Wettkampfmaßnahmen

•	 Training an den Regionalstützpunkten
•	 Reisen zu Zielwettkämpfen

•	 Gemeinsame Trainingsreisen mit dem PK
•	 Sportpsychologische Betreuung

•	 Sportmedizinische Grunduntersuchung
•	 Leistungsdiagnostik

Angebote der OSP:
•	 Physiotherapie

•	 Nutzung von Trainingsräumen
•	 Grundbetreuung

•	 Training an den Regionalstützpunkten
•	 Athletik/mentales Training: kontinuierliche Betreuung durch Trainerstab

•	 Trainings- und (internationale) Wettkampfreisen
•	 Sportpsychologische Betreuung

•	 Sportmedizinische Grunduntersuchung
•	 Athletenförderung: TopTeam Future

•	 Leistungsdiagnostik

Angebote der OSP:
•	 Physiotherapie

•	 Nutzung von Trainingsräumen
•	 Grundbetreuung

DUALE KARRIERE Angebote der OSP Angebote der OSP

Beschreibung: Anzahl Medaillen gold/silber/bronze in den Disziplinen Street und Park	
*) verschoben auf 2021 aufgrund der Coronapandemie
**) abgesagt aufgrund der Coronapandemie

2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

OS * -/-/- -/-/-

WM -/-/- -/-/- ** -/-/- -/-/- -/-/- -/-/-

EM -/-/- -/-/-

YOG -/-/-

Langfristiger Leistungsaufbau

PK

Landeskader
NK1

Regionalmeisterschaften (Street & Park), Landesmeisterschaften

Deutsche Meisterschaft (Street & Park)

Skate Basics Skate skills & learn to train
Skate to train & learn to compete

Skate to compete

	 Sichtungsmaßnahmen
	 in lokalen Skateparks und -hallen 
	 ab dem 9. Lebensjahr

	 Wettkampfsichtung 
	 Wettkämpfe, die nicht als internationale Zielwettkämpfe festgelegt sind

	 Social Media
	 Sichtung über die Social Media-Plattformen

	 Sichtungslehrgänge
	 z. B. Skatesession, Skate Jam an den Regionalstützpunkten

	 Workshops und Skatecamps
	 von Vereinen oder auch privaten Anbietern umgesetzt

Wissenschaftliche Begleitung
IAT

Sponsoring
Athlet*innen mit individuellem Sponsoring

Unterstützungssysteme

TECHNIK KONDITION KOORDINATION TAKTIK PSYCHE TRAINING PERSON WETTKAMPF TECHNOLOGIEUMFELD
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RSP 	Regionalstützpunkt

Anzahl der Vereine/Abteilungen, 
die dem DRIV angeschlossen 
sind:

Niedersachsen: 8 
Baden-Württemberg: 7 
Bayern: 5
Nordrhein-Westfalen: 5
Hamburg: 5
Hessen: 2
Saarland: 2
Sachsen: 2
Sachsen-Anhalt: 2
Berlin: 1
Brandenburg: 1
Mecklenburg-Vorpom.: 1
Schleswig-Holstein: 0
Rheinland-Pfalz: 0
Thüringen: 0
Bremen: 0

Berlin
RSP   

Oldenburg

Leipzig
RSP   

Stuttgart 
RSP

RSP
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Quellen: Bikila, World Skate
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Talentsichtung 

Erstellt von: Kristina Flasch-Coura (IAT) in Zusammenarbeit mit dem Deutschen Rollsport und Inline-Verband (DRIV), Update Anna Crumbach (IAT)
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Skate to compete & learn to win

COS Cup (Street)

Vans Shop Riot, Mystik Cup, Far ‚n‘ High, Go Shred, Best Foot Forward, etc…

World Skate Events, Vans Park Series (Park), DEW Tour (Street & Parkt), Street League (Street), ISO 
(Street & Park), Far ‚n‘ High, O’Marisquino (Vigo), Red Bull Bowl Ripper …

EM, WM, OS

Die Altersangaben der Kaderstufen dienen nur als grobe Orientierungshilfe. In begründeten Fällen sowie anhand weiterer Faktoren (z. B. biologische Reife) können auch 
jüngere und/oder ältere Athlet*innen den jeweiligen Kadern angehören.

 Skate for life

 Skate to win

Weitere Factsheets online unter

Homepage Skateboarding Team Germany

Stand: 01/2026

Köln
RSP

OK

NK2

https://www.skateboardinggermany.de/
https://www.skateboardinggermany.de/

